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[MA 48 — BetrAbt II a.) 


Bekanntmachung 


Gemäß $2 der Verordnung des Magistrats der Stadt Wien vom 6. Mai 1980, betreffend die Frei- 
haltung des Stadtbilds von störenden Werbeständern, ZIMAT — 1629/80, verlautbart im Amtsblatt 
der Stadt Wien vom 14. Mai 1980, Nr 20/1980, wird bekanntgemacht: 


Aus dem Inhalt 


Gemeinderatsausschuß 
Umwelt und Freizeit vom 22.4.1983 . 3 


Gemeinderatsausschuß 
Vermögensverwaltung, 
städtische Dienstleistungen, 
Konsumentenschutz vom 5.5.1983 .. 11 


1. Die MA 48, Stadtreinigung, hat am 11. Mai 1983 aus folgenden Straßenzügen die verbots- 
widrig aufgestellten beziehungsweise stehengelassenen Werbeständer, -tafeln, -geräte und der- 
gleichen entfernt und diese Anlagen in Verwahrung genommen. 


2. Die Eigentümer werden aufgefordert, diese innerhalb von sechs Monaten ab dem in Punkt 1 
genannten Tag unter Angabe der zur Identifizierung notwendigen Merkmale aus der Verwahrung 
der MA 48, Stadtreinigung, an den angeführten Abholorten jeweils Montag bis Freitag (werktags) 
in der Zeit von 7.30 bis 14.30 Uhr zu übernehmen, andernfalls mit Ablauf des 11. November 1983 an- 
genommen werden muß, daß sie sich der Anlagen entledigen wollten: 


Aufstellung 
17, Geblergasse/Weißgasse 


Gewerbeanmeldungen 
vom 2. bis 6.5. 1983 


Konzessionserteilungen 
vom 2. bis 6. 5.1983 


Abholort 
17, Richthausenstraße 4 


Gegenstand 
1 Stück Dreieckrohr 


Gesiba 
Gemeinnützige Siedlungs- 
und Baugesellschaft mbH 


Öffentliche Ausschreibungen 


Öffentliche Ausschreibung der Sanitärinstalla- 
tion für den Wohnhausneubau, 7, Bandgasse 
33—41-Zieglergasse 58—64, bestehend aus 2 Stie- 
genhäusern mit 6 Wohngeschossen, zusammen 69 
Wohnungen. 


Ausschreibende Stelle: Gesiba Gemeinnützige 
Siedlungs- und BaugesmbH, 1, Eßlinggasse 8—10. 

Anbotsunterlagen: Die Anbotsunterlagen liegen 
in der Notariatskanzlei Dr Friedrich Hahnreich, 6, 
Münzwardeingasse 4, Telefon 56 12 12 und 56 61 30, 
auf und können ab 26. Mai 1983 Montag bis Freitag 
in der Zeit von 8 bis 16 Uhr gegen ein Entgelt von 
900 S behoben werden. 

Abgabetermin: 15. Juni 1983 bis 8.30 Uhr in der 
Notariatskanzlei Dr Friedrich Hahnreich, 6, Münz- 
wardeingasse 4, 

Öffentliche Anbotseröffnung am Mittwoch, dem 
15. Juni 1983, um 10 Uhr in der technischen Abtei- 
lung der Gesiba, 1, Eßlinggasse 8—10, 4. Stock, Zim- 
mer 412. 


Zuschlagsfrist: 15 Wochen. 
E3 


Öffentliche Ausschreibung der Metallfassade 
(Aluminium-Paneele) für den Wohnhausneubau, 7, 
Bandgasse 33—41, Zieglergasse 58—64, bestehend 
aus 2 Stiegenhäusern mit 6 Wohngeschossen, zu- 
sammen 69 Wohnungen. 


Ausschreibende Stelle: Gesiba Gemeinnützige 
Siedlungs- und BaugesmbH, 1, Eßlinggasse 8— 10. 

Anbotsunterlagen: Die Anbotsunterlagen liegen 
in der Notariatskanzlei Dr Friedrich Hahnreich, 6, 
Münzwardeingasse 4, Telefon 56 12 12 und 56 61 30, 
auf und können ab 26. Mai 1983 Montag bis Freitag 
in der Zeit von 8 bis 16 Uhr gegen ein Entgelt von 
400 S behoben werden. 

Abgabetermin: 15. Juni 1983 bis 8.30 Uhr in der 
Notariatskanzlei Dr Friedrich Hahnreich, 6, Münz- 
wardeingasse 4. i 

Öffentliche Anbotseröffnung am Mittwoch, dem 
15. Juni 1983, bis 10.30 Uhr in der technischen Ab- 
teilung der Gesiba, 1, Eßlinggasse 8—10, 4. Stock, 
Zimmer 412. 


Zuschlagsfrist: 15 Wochen. 


Verlustanzeigen 


Folgende amtliche Dienstlegitimationen sind in Ver- 
lust geraten und werden hiermit für ungültig erklärt: 

Dienstlegitimation Nr 45 349 der Bediensteten der 
Stadt Wien Ingrid Balt; 

Dienstlegitimation Nr 25565 des Bediensteten der 
Stadt Wien Gerhard Hecht; 

Dienstlegitimation Nr 27557 der Bediensteten der 
Stadt Wien Christa Jenewein; 


Dienstlegitimation Nr 26034 der. Heimdirektorin 


Friedinde Paumgartten; 

Dienstlegitimatior Nr 24 993 des Obermagistratsrats 
Dr Helmut Pripf£l; 

Dienstlegitimation Nr 60 823, ausgestellt am 28. Ok- 
tober 1974, der ehemaligen Bediensteten der Wiener 
Stadtwerke — Gaswerke Irene Mareska. 


Index der Verbraucherpreise 


Berechnet vom Österreichischen Statistischen 


Zentralamt . 
Jahresdurchschnitt 1976 = 100 
LIBZ:REHTUAr VE a een a ereieeiet 138,9 
Marz a a TER 139,2 
April (vorlaufige Zahl) «rear: 139,1 


Der Rückgang des Index im April ist vor allem auf 
Verbilligungen der Teebutter (Aktion), von Gemüse, 
dem Zimmer mit Frühstück sowie von Benzin und 


Heizöl zurückzuführen; teurer wurden Obst, der 
Wohnungsaufwand, Friseurleistungen und einige 
Pkw-Typen. 
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Erscheinungsort Wien, Verlagspostamt 1010 » Retoursendungen 1 = 
bitte an PA 1150 Wien. 

Eine Bitte an den Herrn Briefträger: 

Falls Sie diese Zeitschrift nicht zustellen können, teilen Sie uns bitte 

hier den Grund und gegebenenfalls die richtige Adresse mit. 

Herzlichen Dank, 


P.b.b. 


et 
\ 


